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1875.

Karlsruher Tagblatt .

322. Erstes Blatt. Donnerstag den 25. November
^

Großherzogliches Hoftheater .Die geehrten Jahres - Abomienten , welche für das Jahr 1876 ihre Plätze nicht behalten wollen , werden ersucht , die Aufkündigung
ihrer Verträge bis längstens 15 . Dezember d . I - bei Unterzeichneter General -Direktion schriftlich einzureichen . Erfolgt bi - zu besag¬
tem Termine keine Kündigung , so werden die Verträge für das Jahr 1876 ausgefertigt .Anfragen nm Plätze rc . wollen an die Hoftheater -Verwaltung gerichtet werden .Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß , daß mit dem 1 . Januar 1876 ein neues JahreS -Abonnement auf den Theaterzettel eröffnet
wird , dessen Preis 2 Mark 10 Pf . beträgt und auf welches die Zettelträger zu Anfang des Jahres Unterzeichnungslisten vorlegen .Karlsruhe , den 23 . November 1875 .

General -Direktion des Großh . Hostheaters .^
Bekanntmachung .

Aufschrift der Postsendungen .Zur Sicherung schneller Beförderung und Bestellung der Postsendungen müssen auf denselben Empfänger und Bestimmungsort so
genau bezeichnet sein , daß jeder Ungewißheit vorgebeugt wird . Dabei sind namentlich folgende Punkte zu beachten :1 . Bei Postsendungen nach größeren Orten ist in der Aufschrift die Wohnung des Empfängers möglichst genau anzugcbcn . Auch ist es
von Wichtigkeit , daß die Wohnungsangabe stets an derselben Stelle der Aufschrift , nämlich unten rechts , unmittelbar unter der Angabe d«S
Bestimmungsortes , erfolge .

2. Auf den nach Berlin bestimmten Sendungen ist , außer der Wohnung des Empfängers , der Postbezirk (0 ., 1s. , HO . rc.) , in welchem die
Wohnung sich befindet , hinter der Ortsbezeichnung „Berlin " zu vermerken .3. Giebt cS mit dem Bestimmungsorte gleich oder ähnlich lautende Po st orte , so ist dem Ortsnamen eine zusätzliche Bezeichnung beizu¬
fügen . Welche Zusätze für die Ortsnamen im Postverkehr als maßgebend anzusehen sind , ergiebt sich aus dem „Verzeichnis! gleichnamiger oder ähnlich
lautender Postorte ", das zum Preise von 10 Pf . durch Vermittelung jeder ReichS -Postanstalt bezogen werden kann .

4 . Wenn der im RcichS -Postgebiet belegene Bestimmungsort zwar mit einer Postanstalt versehen , dessenungeachtet aber nicht al « allgemein bekannt
anzunehmen ist , so empfiehlt eS sich , die Lage des Orts in der Aufschrift der Sendung noch des Näheren zu bezeichnen. Zu derartigen Bezeichnungen
eignet sich die Angabe des Staates und bei größeren Staaten des politischen Bezirks (Provinz , Regierungsbezirk u . s. w.), in welchem der Bestimmungs¬
ort belegen ist , oder auch die Angabe von größeren Flüssen („an der Oder ", an der Elbe ", „am Rhein ", „ am Main " rc.) , oder von Gebirgen ( „am
Harz ", „ am Ricscngebirge " rc.) . Nicht minder sind zusätzliche Bezeichnungen , wie „in Thüringen ", „in der Altmark ", „in der Lausitz" rc. für den Zweck
geeignet .

5. Auf Postsendungen nach Ortschaften ohne Postanstalt ist außer dem eigentlichen Bestimmungsorte noch diejenige Psstanstalt
anzugebcn , von welcher aus die Bestellung der Sendung an den Empfänger bewirkt werden bz. die Abholung erfolgen soll.

6. Wenn der Bestimmungsort einer Sendung in einem fremden Postgebkete belegen und zu den weniger bekannten Orten zu rechnen ist, so
ist außer dem Ortsnamen noch daS betreffende Land bz . der Landcstheil auf der Sendung anzugebcn .

,
Die Beachtung dieser Punkte wird zur Herbeiführung einer schleunigen Ueberkunft der Sendungen an die Empfänger wesentlich beitragen , und eS

liegt daher im eigenen Interesse der Absender , die Aufschriften der Sendungen hiernach genau anzufcrtigen .Berlin Iss . , den 16. Oktober 1875 . Kaiserliches General -Postamt .

Bekanntmachung .Nr . 27,382 . Überwachung der Dampfkesselanlagen betreffend .Ein Erlaß Großh . Handelsministeriums vom 12. d . M . Nr . 8864 besagt :Jni Verlaufe der letzten Jahre sind bei kleineren , einem mehr handwerkmäßigen Betriebe ( Schlosserei , Sägerei , Färberei , Bierbrauerei )
dienenden Dampfkesseln eine Anzahl mit Verletzung oder Tödtung von Menschen verbundene Explosionen vorgekommen , welche auf mangel¬
hafte Instandhaltung und Bewartung der Anlagen zurückzuführen waren . Dabei wurde die Wahrnehmung gemacht, daß diese Kessclanlagen
sich in mehreren Fällen der regelmäßigen Revision durch die amtlichen Sachverständigen beziehungsweise durch die UebcrwachungSvereine
entzogen halten , angeblich weil diese einem kleinen Betrieb dienenden , nicht sehr umfangreichen Kessel einer Controle nicht bedürften . Diese
Auffassung ist selbstverständlich irrig ; vielmehr ist gerade bei solchen Kesseln , da deren Besitzern und Wärtern nicht selten die erforderliche
Erfahrung und Kenntniß abgeht , eine ganz besonders aufmerksame Ueberwachung nöthig .Dieß wird hiedurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß etwaige derartige Kesselanlagen , welche bis jetzt noch nicht beauf¬

sichtigt waren , alsbald anzumcldcn und künftighin der periodischen Prüfung zu unterstellen sind.Diese Revision erfolgt durch den amtlich bestellten Sachverständigen , Herrn Bezirks -Maschineningenieur Deltsle , und zwar findet eine äußere
Untersuchung alljährlich , eine innere alle 2 Jahre statt .Befreit von der amtlichen Revision sind die Dampfkessel , deren Besitzer staatlich anerkannten UeberwachungSveremcn tcigetrcten sind.

Karlsruhe , den 20. November 1875. Großh . Bezirksamt .
C l a u ß.

Allgemeine Bolksbibliothek .Vom 15. bis 20 . November .
Zahl der Besucher . 473 .(davon neu zugegangrn . 42 ) .. Zahl der ausgeliehcnen Bande . . . . 378 .Seit der Eröffnung (10. Februar ) wuroen an 1888 Benutzer 18,438 Bände ausgeliehen .Der Auffichtsrath .

Wohnungen zu vermiethen .* Eine schöne Wohnung nebst Zugehör ist zuvermiethen . Zu erfragen Langestraße 32.
*3 .1. Zu vermiethen auf 23 . April 1876reine abgeschlossene Wohnung » bestehend ans4 Zimmern und aller Zugehör . NäheresAdlerftrafie 17.
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Badischer Franen - Verein .
Abtheiluug K.

5 .4 . Die Ausstellung des Vereins für feine weibliche Kunstarbeit findet am 25 . und

26 . d . M . im Museumslokale statt . Es werden dabei die in diesem Jahre gefertigten Ar¬

beiten verkauft , und außerdem einige größere , schon in Privatbesitz übergegangene Arbeiten ,

ausgestellt . — Eintrittspreis 20 Pf .
Dauer der Ausstellung : Donnerstag von Nachmittags 2— 7 Uhr Abends und

Freitag von Vormittags 10 —7 Uhr Abends .

Kaufmännischer Stenographen -Club.
2 .1 . Freitag den 26 . d . , Abends '/- 9 Uhr , im Local der höheren Bürgerschule , Wald -

hornstratze Nr . 9 :
Vortrag

über Baden und Süddeutschland in den Zeiten der Römerherrschaft.
Einführung ist nur in geringem Maaße gestattet .

_ Der Vorstand ._

Fahrnißversteigerung.
Donnerstag den 23 . November I . ,

Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
werden im Gasthau » zur goldenen Waage , Zähringerstraße Nr . 77 , nachbeschriebenc Fahrnisse gegen

Baarrahlung öffentlich versteigert , und zwar :
1 Klavier (Flügel ) , 2 Kanapee », 2 Fauteuils , 1 Chiffonniere , 2 Kommode , 1 Waschkommode, 1

Pfeilerkommode , 1 C-nsol , 1 Ausziehtisch , 3 Spieltische . 2 Waschtische, Nachttische mit und ohne

Marmorplatten , verschiedene runde und eckige Tische, 1 großer Spiegel in Goldrahme , Spiegel
in braunen Rahmen , Bettladen mit und ohne Rost , 5 Roßhaarmatratzen , 1 größere Parthie ver¬

schiedenes Bettwerk , 1 großer zweithürigcr Weißzeugschrank , ein- und zwcithürigc Schränke , kleine

Speiseschränkchen , 1 Büchergestell . 1 Küchenschaft , einige Stühle , verschiedene Kücbengeräthe ,
blecherne Häfen , 1 kupferner Waschkessel, Porzellan und GlaSsachen , 3 große Kaffeebreiter ,
Leuchter , 2 Fcnstertritte , Tischdecken, Kanapcekissen , 1 Kinderwägelchen , Koffer und noch ver¬

schiedener Hausrath ,
wozu die Kaufliebhaber eingeladcn werden . L ) . Waisenrichter .

Halls- u. Gartcllvcrstcigcrllng .
Am Dienstag den 3V November d . I > ,

Nachmittags 3 Uhr ,
werden auf Antrag der Eigentümer im Hause
Str . 103 der Langenstraße dahier nachstehende Lie¬
genschaften öffentlich versteigert :

a . ein zweistöckiges Wohnhaus in der Langen¬
straße Nr . 103 dahier (früher 101) , neben
Weinhändler Elias Löb Millstätter und Ban¬
kier Aron Secligmann , mit Hintergebäude ;

h . ungefähr 3 Viertel Garten (bestehend aus 3
Bauplätze », welche auch einzeln abgegeben
werden können) in der Rüppurrcr Landstraße
dahier , neben Zimmermeistcr Josef Minzinger
und Musiklehrcr Lorenz Günther .

Der Zuschlag erfolgt sogleich, wenn auS dem
Hause 27,000 M . und auS dem Garten 18,000 M .
erlöst werden .

Die näheren Bedingungen können inzwischen bei
dem Unterzeichneten (Schloßplatz Nr . 15) einge¬
sehen werden .

Karlsruhe , den 12. November 1875.
3.2. Großh . Notar Grimm er .

Für Bauunternehmer .
3 .3 . Die Badische Immobilie n-Gescllschaft

verkauft auf Abbruch :
1 . das Haus Ecke der Karl - Friedrich - und Lin¬

denstraße dahier ; dasselbe ist von Stein gebaut ,
zwei Stockwerke hoch , mit Schiefern gedeckt und
hat eine Faoade von 105 Fuß in der Karl -
Friedrichstratze , nebst Flügelbau ;

2 . circa 110 Fuß eiserne- Umfassungsgeländer
auf steinernem Sockel , nebst EingangSthüre .

Kausliebhaber werden eingeladen , ihre schriftlichen
Angebote , für jeden Theit gesondert , spätesten «
Samstag den 27. d . M . bei Herrn Leopold
Weiß , Ettlinger Landstraße 17 . einzureichen , wel¬
cher über die näheren Bedingungen Auskunft er-
theilen wird . _

Bulach .

Wohnhaus -Versteigerung .
2.2. Traubenwirth Wilhelm Löhle hier , läßt

am Samstag den 27. d. M . , Nachmittags 2
Uhr , in der Behausung selbst , sein zweistöckiges
neucrbautes Wohnbaus mit Anbau , Schlachthaus ,
Stallungen und Schoppen , nebst Hofraithe und

Garten , welches in Betracht der geeigneten Räum¬
lichkeit. günstiger Lage des Ortes und nur circa 3
Kilometer von der Stadt Karlsruhe entfernt liegt ,
und somit zur ferneren Wirthschast oder sostigem
Gewerbebetrieb gut geeignet , einer freiwilligen Ver¬
steigerung aussetzen , wozu Steigerungsliebhabcr
höflichst eingeladen werden .

Bulach , den 18 . November 1875 .
Lutz , Bürgermeister .

Daxlanden .

Fahrniß -Versteigerung .
2 2. Aus der Verlassenschaft der Schiffwirth W .

Goldschmidt Wittwe hier werden
Freitag den 26 . d . M . ,

Vormittags i> Uhr beginnend ,
verschiedene Mrthschaftsgcgenstände, . als : Tische,
Stühle , Bänke , sodann Faßlager und ein eiserner
Herd , öffentlich gegen Baarzahlung versteigert , wozu
die Liebhaber eingeladen werden .

Daxlanden , den 22 . November 1875.
Bürgernieisteramt .

G . Bohner .

Wohlmngsanttäge und Gesuche.
3.3. Kroncnstraße 51 ist sogleich eine Woh¬

nung , bestehend in 5 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung . 1 Mansarde , Speicher und Keller , zu ver -
miethen . Die Wohnung ist mit GlaSabschluß ver¬
sehen.

— Schützenstraße 60 (Neubau ) sind
drei freundliche Wohnungen mit je 5 geräu¬
migen Zimmern , Küche , Keller , Mansarden ,
Holzplatz , Waschhaus , Gas - und Wasserleitung
rc. auf 23 . Januar event . April zu vermie -
then . Näheres beim Eigenthümer daselbst.

Zimmer zu vermiethen .
*1 .3. Belfortstraßc 13 ist im 2. Stock ein schön

möblirteS , auf die Straße gehendes Zimmer auf
1 . Dezember zu vermiethen .

3.2. Lammstraße 9 im 3. Stock ist ein freund¬
liche- , möbltrtes Zimmer , mit 2 Krcuzstöcken auf
die Straße gehend , an einen soliden , ruhigen Herrn
auf 1 . Dezember zu vermiethen .

— Ein kleineres , möblirtes Zimmer ist aus 1 .
Januar zu vermiethen : Langestraßc 42 im dritten
Stock ._"2.2. Durlacherthorstraße II ist sogleich oder
auf 1 . Dezember ein gut möblirtes Zimmer auf
die Straße gehend zu vermiethen .

*2 .2 . Ein freundliche « , gut möblirtes Zimmer ,
mit 2 Kreuzstöcken auf die Straße aebend , ist zu
vermiethen : Langestraße 146 im 3. Stock .

*3.2 . Sophienstraße 41 , parterre , sind zwei gut
möblirte Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer ) an
einen soliden Herrn zu vermiethen .

* Auf 1 . oder 15. Dezember ist ein gut cingc-
richtete- Partcrrezimmer mit oder ohne Kost zu
vermiethen : KarlSstraßc 57.

* Karlrstraßc 33 ist im Hinterhaus sogleich ein
unmöblirtcS Mansardenzimmcr zu vermiethen .

2. 1 . Zähringerstraße . 77 sind im 2 . Stock zwei
unmöblirte Zimmer zu vermiethen .

Patentkeller -Vermiethung .
Langestraße 161 ist ein größerer Patentkellcr zu

vermiethen .

Wohnungs -Gesuch .
*22 . Eine kinderlose Herrschaft sucht auf 23.

April k. I . in einem ruhigen Hause deS westlichen
StadtthcilS eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern .
Offerten gef. abzugeben Karl - Friedrichstraße 17 im
Lade» .

Zimmer -Gesuche.
*3.2 . In dev Nähe de« Polytechnikums

werden 2 große , gnt möblirte Zimmer mit
Kammer für einen einzelnen Herrn gesucht .
Anzeigen werden erbeten , unter L». 8 . im
„ englischen Hof " abzugeben .

Ein Partrrrczimmer , möblirt odcr unniöblirt , in
der Mitte der Stadt , wird von einem ruhigen
Herrn sogleich oder auf 1. Dezember zu miethen
gesucht. Offerten nimmt daS Kontor deS Tagblat -
tcS entgegen . 3 .3.

* Per 1 . Dezember wird von einem soliden ,
jungen Mann ein ordentlich , möblirtes Zimmer
bei einer anständigen Familie zu miethen gesucht.
Offerten mit Preisangabe sind abzugeben unter
I, . I . H . Langestraße 116 im 3. Stock .

Dienst Anträge .
*33 . ES wird auf Weihnachten ei » zuver¬

lässiges Mädchen gesucht , welches einer
feineren Küche selbstständig vorstehen kann .
Guter Lohn und freundliche Behandlung wer¬
den zugesichert . Ohne Zeugnisse möge sich
Niemand melden . Näheres täglich von 8 bis
I » Uhr oder 3 — S Uhr Langestraßc 178 .

Man sucht auf Weihnachten in eine kleine Fa¬
milie eine solide , gesetzte Person , die perfekt kochen
kann und die übrigen häuslichen Arbeiten gründ¬
lich versteht . Lohn 50 Mark vierteljährlich . Gute
Zeugnisse werden verlangt . Zu erfragen Lamm -
straße 2 Laden links ._

Kapitalien
aus Nachhypothekcn , sowie gegen Wechsel können
jederzeit unter solide » Bcvinguugen erhoben werden :
Adlcrstraße 31 (2. Stock ) ._

*12 .11 .
*2 .2 . Lehrmädchen - Gesuch .

Einige Mädchen , welche das Kleidermachen er¬
lernen wollen , können sogleich eintreten bei E .
Schneepflork , Klcivermacherin , Leopoldstraße 11
im 2 . Stock ._ _
*3.2. Eine gewandte Kellnerin ,
wird sogleich in Dienst gesucht : Kronenstraße 19.

Haushälterin -Gesuch .
Gesucht wird auf einen Landort in Baden in

angenehmer Lage für einen Wittwcr (Hauptlehrer ),
42 Jahre alt , mit 2 größeren Kindern im Alter
von 10 — 11 Jahren , eine tüchtige Persönlichkeit ,
von angenehmem Aeußern , gutmüthigem Charakter ,
gebildet , aus anständiger Familie , im Alter von
etwa 32 Jahren , als Haushälterin . Dieselbe soll
einer kleinen , geordneicn Haushaltung vorstehen
können ; auch dürfte cs eine Wittwe sein. Näheres
durch

I . Müller 'S PlacirungS -Bürcau ,
Zähringerstraße 71 .
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Ladnerinnen -Gefuch .

Nach Freiburg wird ein anständiges, junges Fräu¬lein , welches in der Mercerie- und Strumpfwaa -
rcnbranche gewandt ist , zum alsbaldigen Eintritt
gesucht; ferner ein junges , anständiges Fräuleinauf Weihnachten oder auch früher nach Worms a . Rh.in ein Tabak- und Eigarrenlagcr , Spirituosen re
Näheres durch

I . Müller 'S Placirungs -Bürcau ,
Zähringcrstraße 71.

Stettenanträge .
Gesucht sogleich: Gastbofs- , Restaurations - , Hcrr-

schaftSköchinncn und Kellnerinnen: ferner l Haus¬hälterin aus ein herrschaftliches Gut . Dieselbemuß in einem größeren Haushalt Erfahrung habenund selbstständig sein , jedoch für die Herrschaftselbst kochen . Eintritt 1 . Januar . Näheres durchI . Müller 'S PlacirungS -Büreau,Zähringerstraße 71 .
Eine gewandte Kellnerin

sucht sogleich eine Stelle . Zu erfragen Zährin¬gerstraße 3 parterre . *
Stelle - Gesuch .

2.2. Ein Lltc« r Kaufmann , der Korrespondenz ,einfachen und doppelten Buchführung, sowie der
französischen Sprache mächtig , sucht hier am Platzegute und dauernde Stellung . Adressen beliebeman 2 . 100 postlagernd Rastatt medcrzulegen .

BesMftigungs Gesuche .*2.2. Ein junger , zuverlässiger Kaufmann , im
Besitze guter Zeugniste , wünscht in seinen freienAbendstunden Beschäftigung , in schriftlichen Arbeiten ,namentlich in Buchführung, Korrespondenz , Rech¬nungs-Auszügen, gegen billigstes Honorar . Geehrte
Reflcctantcn belieben ihre Offerten sub Nr . 26216im Kontor des TagblattcS niederzulegen .

3. 1 . Eine tüchtige Maschicuennäherin, welche
auch sehr schön mit der Hand nähen kann,wünscht in ein Weißnäh- oder Kleidcrmacher -
Geschäft einzntreten . Dieselbe würde auch Ar¬
beit in und außer dem Hause anuchinenZn erfragen Langcstraße 5 im 3 . Stock .

* Eine fleißige Person sucht Beschäftigung imWaschen und Putzen ; auch würde dieselbe aushilfs¬weise als Köchin in eine Wirthschaft oder sonst in
Privathäuser gehen . Zu erfragen Luisenstraße 53

Verwechselter Schirm .*2 .2. In der MuscumSbibliothekwurde Dienstagden 23 . November , Vormittags 11—12 Uhr, einseidener Regenschirm gegen einen baumwollenen
vertauscht . Man biltet, denselben Sophienstraßc 5im 2. Stock umzutauschen .

Verkaufsanzeigen .2.2. Eine eiserne Geldcaffette , feuerfest , ist billigzu verkaufen : Amalicnstraße 57 .
*2 .2. Ein zweitbürigcr, tanncner Kasten ist billigzu verkaufen : Wilhclmsstraße 24.
2.2. Eine große Parthie leere Cigarrenkist -chen sind zu verkaufen. Zu erfragen Hcrrcnstr. 10.

Privat-Bekanntmachungen.
12.6. Hiesigen und auswärtigen Kunden erlaube

ich mir hiermit die Anzeige zu machen , daß ichmeine nur allein ächte
Alipp 'sche

Schlummer -Piinsch-Essenz
Herrn 3kl». in Karlsruhe , Wald¬strabe 10, in Verkauf übergeben habe und bitte bei
vorkommendem Bedarf um geneigte Berücksichtigungund genaue Beachtung meiner Etiqueite.

F . A . Götze in Leipzig .

2 .2.

BreLLener

HontzleMchen
empfiehlt in bester Qualität billigst
32. Gustav Brauner ,
Ecke der Bahnhof - und Wilhelmsstraße.

Ulmer Gersten -Kaffee .6 .4. Dieser Gersten- Kaffee gibt ohne jeden Zu¬satz schon ein angenehmes , kräftiges Geiränke,t Paquet mit Anweisung ä 1 Pfd . zu 60 Pf .l „ „ „ L 2 Pfd . zu 1M . 10 Pf.Zu habe» hei Th . Brugier in Karlsruhe ,Waldstrabe 10.

Lüvkvr -
feinst gestoßenen,

per Pfund . . 52 Pfennige ,bei 5 Pfund . 50 „K 1 rr isi i» k R»i SIL 8
per Pfund . . 50 Pfennige ,bei 5 Pfund . 48 „

empfiehlt Gustav Bronner ,
3 .2. Ecke der Bahnhof- u . Wilhelmsstraße.

Frische Schellfische
empfiehlt I Schnappinger. 2 .2.KielerSprotten
soeben frisch eingetroffen
bei » Nkvln » « oriurrui, ,

Großh . Hoflieferant.3 . 2 .

Gänselebern
werden fortwährend angek«uft und gut bezahlt :WaLdhornftraße38 im 2. Stock . —

Gänfelebern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt :Krbvrinzenstraße 21 im 2. Stock.

Gänselebern
werden fortwährend angckauft und gut bezahlt :Steinstraßc 23 (Spitalplatz ).

Zur gefälligen Beachtung .6.5. Gold , Silber , Herren- und Frau
'
enkleider,Betten , Möbel , Maknl ' tur -Papier werden stcis zuden höchsten Preisen angekauft bei

_ - H . Hill » , Zähringerstraße 66.^
Untcmcht§crt!ici !iM

in einfacher u doppelterBuchführungauf die einfachste und praktischste Art ä 1 MarkPer Stunde . Die Stunden können zu beliebigerBeit genommen werden. Gefl . Offerten sind unterichrffre 0 . an das Kontor des Tagblattes zu richten .

Feinsten
Tafel - Senf :

Cstragon -,
Sardellen - ,
Aromatisch -,
Naturell -,

Naturellfenf , offen ,
Per Pfund 30 Pfennige , empfiehlt
32 Gustav Bronner ,

Ecke der Bahnhof- und WilhelmSstraße.

MÄn -liqueur , mehrfach preisgekrönt, sehr beliebt ,
Pfeffevnrürrz-Kncherr,warm mit dem feinsten englischen Oel bereitet,von C . Th . Lappe , Apotheker in Neudieten¬dorf (Thüringen) . Zu haben bei

Th . Brugier in Karlsruhe ,12.4. Waldstraße 10.

Neue
Vietoria -Grbfen ,

geschälte und gespaltene ,
Heller Linsen,

große ,
empfiehlt in bestkochender Waare

F. F . Sönning,
Waldhornstraße54.

Harzer-Haudkäse,
vorzügliche Qualität , empfiehlt bestens
22 H . Zoller ,

43 Ecke der Schützen- u . Marienstraße 43.
Ln » «iS

einfachstes und sicherstes Mittet , jedem er-
»rauten Haar die ursprüngliche natürlichefärbe wieder zu geben. Frci won allen nach -

theilig wirkenden , ätzenden Substanzen , wirkt esauf den Haarwuchs belebend und gibt der Kopf¬haut die schönste Weiße , es entfernt alle Schuppenund Unrcinlichkeitcn der Kopfham, verhindert das
Ausfallen der Haare und stellt den Glanz und die
Jugendfrische vollkommen wieder her. Das Lawas Oapille ist wohlfeiler als alle andern Haar¬färbemittel , da nach vollzogener Färbung ein ein¬
ziges Flacon je nach der Stärke des Haare- 3—5Monate ausrcicht. Zu beziehen durch

Th . Brugier in Karlsruhe ,12
^
7._ Waldstraße 10._

Ueber die P . Kneifel 'sche
Haartinktur .
10 .S. Oele , Balsains und Pomaden sind trotzaller Reclame niemals im Stande daS Ausfallender Haare zu verhindern, geschweige haarcrzeugend

zu wirken , das anerkannt beste , wo picht einzigeMittel hierfür ist die obige von den renommirtesten
Aerztcn (siebe die Ins erate ) auf das Wärmste
empfohlene HaarerzeugungStinktur. Selbst lang¬
jährig Kahlköpfige haben , wie polizeilich beglaubigt,durch diese Tinkrur ihr volles Haar wieder erlangt.Alles Nähere durch Gebrauchsanweisung. Alleini¬
ges Depot i. der Parfümerie v . L. WolfWwe ., Karl-
Friedrichstr. 4. In Flaschen zu 1 , 2 und 3 Mark.

(Gichtpapier ),

(Hühneraugen- Ringe)
empfiehlt

Luise Wolf Wittwe,3.2. Karl-Friedrichstraße 4.

Weißer flüssiger Leim
von in Paris ,

kalt zu gebrauchen in geringer Quantität ; zumLeimen von Papier , Poppdeckel . Porzellan , GlaS rc.Zu haben in Flaschen L 4V und 80 Pf . in der
Zauptniederlage bei Th . Brugier in Karlsruhe »Waldstraße 10. 12.6.

Farbige und schwarze
Seidenzeuge »

das Neueste für den Winter , sind bei mir
eingetroffen und können sowohl am Stückals auch an Resten abgegeben werden .
GroSgrain , schwer, von 2 fl. 20 kr. per Meier.Faiüe , „ ^ 2 fl. 10 kr. » »
Taffetas , „ , Ist . 45 kr . . .

» vrttnKvr ,— Fasancnstraße 8.
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Extrafeiner Geschirrglanzlack
von Pfannenfchmiedt Sk Krieger ,

Danzig ,
trocknet in 30 Minuten , ist tief schwarz , glänzend
und dauerhaft in Sonne und Regen , macht altes
Leder nach einem Anstrich so weich wie neues ,und empfehle solchen den hohen Herrschaften und
FuhrwerkSbcsitzcrnbestens. Per Büchse L 1 Pfund
3 Rm . — 1 fl . 45 kr.
6 .6 . Th . Brugker ^ Waldstraße 10 .

Glaspapier ,
per Bogen 5 Pfennige ,

100 Bogen 3 Mark 20 Pfennige ,
empfiehlt Gustav Bronner ,
3.2. Ecke der Bahnhof - u . Wilhelmsstraße .

?
- —

^6.5. Alle nur möglichen

Haararbeiten ,
sowie Haareinlagen werden schnell und
billigst verfertigt .

die durch Tragen die Farbe verloren , wer¬
den nach Muster ausgefärbt .

Abonnement im
Damen -Fristren .

^08 . Libyer , Friseur ,
40 Langestraße 40 .

- - -

Handtücher ,
rein leinene ,

für Zimmer von 9 kr . per Elle ,
§ Kü ^ßk ,/ kr . „ „

an bis zu den allerschwersten Sor¬
ten in größter Auswahl , ebenso

zu sehr billigen Preisen .

Wischtücher , Gläsertücher
N . L . Homburger ,

4-3 . Langestraße 211 .

Resten in größerer Anzahl
werden unter Preis abgegeben .

Die Schirmfabrik

L. .NM.I.LK
Herrenstraße 20 » , ii

nächst der Langenstraße , !I

empfiehlt
Regenschirme in Seide von 7 M . bis 20 M .,
Mpacca - Regenschirme zu 2 M . 80 Pf .,
Zanella -Regenschirme von 3 M . bis 7 M .,
Ninder -Regenschirme von 1 M . 70 Pf . bis

5 M .
HL . Schirme werden überzogen und reparirt.

—-

Zum Selbftrafiren .
33 . Feine , hohlgeschliffene Rafirmesser ,

sowie feine Streichriemen empfiehlt unter
Garantie der Güte

MttX lik l lL ,
chir . Instrumentenmacher ,

Herrenstraße 6.
X>- -- 1

Lampen -Kugeln ,
Milchglas -Lampenschirme ,
Carton - » .Papier -Lampenschirme
Lampeu -Cylinder ,
Lampen -Dochte

empfiehlt in allen Größen billigst das
Etablissement für Beleuchtung von

« 8111s ,
— Langestraße 130 .

r c . U . LeUer , r
8 Posamentier - , Kurz - , Galanterie - , Weiß - , Strumpswaarcn - 8

H und Strickgarn -Handlung , Lager in Mantalrc - Ärtikcln und 2
G pariser Ball - und schwarzem Schmuck , D
D Waldstraße S3 , Ecke am LudwigsplaH Ln Karlsruhe , W
G zeigt hiermit die Eröffnung seiner reichhaltigen , sowohl zu nützlichen als M
G luxuriösen Geschenken — für Herren , Damen und Kinder — sich eignenden d

r Weilinachts-Äusilrllung
W an und ladet zu gütigem Besuch ergebenst ein , mit der Versicherung reellster
V Bedienung , sowie möglichst billig gestellter aber fester Preise

D « « .j Großer AnöVerkons .

17. Hsrrrzr äs UsuLvzr,3 .2.

Handstickereien - und Lingerie -Fabrikant ,
hat die Ehre , einem hohen geehrten Publikum ergebenst anzuzeigen , daß wir gesonnen sind ,
unser Detail -Geschäft ganz aufzngeben und deßhalb unsere Waaren staunend billig abgeben
werden . Ganz besonders empfehlen wir unserer seit vielen Jahren hochgeehrten Kundschaft
eine große Auswahl fertiger Leibwäsche , Morgcknkleider , Frifirmäntel , Kis -
fenüberzüge , Taschentücher , Kinder - Artikel aller Art . Muster werden auf
Verlangen zugesendet . Hr « »i88v » » x und werden wir auf 's Beste be¬
sorgen . Unser Verkaufslokal befindet sich in Frankfurt a . M . , Göthc - Platz Nr . 13 .

Nur bis Weihnachten .

M̂M« « « >WW» > » » » » « W« W>>WWWWW« W»» WWMW » W» WWW>»W»WW» » »WW>» » »WW>« >

Englische Negenschirme , ^
Englische Reise - ecken ,
Osttn - ische Foulne - s ,
Wollene

baden wir , da wir diese Artikel in der Folge nicht mehr führen werden , zum
Ausverkäufe ausgesetzt .

Friedrich Wolss H Sohn .

Chemische Kunst - Wasch - Anstslt.
Im Besitze einer neuen Patent - Trockenmaschine bin ich in der Lage , ganze

Anzüge und auch Frauenkleider unvertrennt , Chäles , Teppiche , wollene und seidene
Tücher auf Verlangen binnen 24 Stunden gründlich gereinigt Alles in seiner
neuen Lage abzuliefern , was empfehlend anzeigt

Weitz , Tuchscheerer und Decatcur ,
2 . 1 . Blumen st raßc 12 .
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Nur einige Tage ! ! !

Außerordentlicher Verknus
von 1 '/r Million Negcnschirmkn.
Die Firma I >« Iee «<; Oi « aus Rl » »Ir1 »l

( Spanien ) sicht sich in Folge des Bürgerkriegs in
Spanien genöthigt , ibre Maaren zu liquidirxn undhat deßhalb einen großen Theil derselben , begehendin seidenen Regenschirmen
in das Ausland bringen lassen , da dieselben40«/„ unter dem gewöhnlichen Preis verkauft werden .Diese Maaren werden verkauft durch 20 Ange¬stellte des Hauses ; dieselben werden sich in dasHaus der Käufer begeben , aber sie kommen nureinmal in das nämliche Haus .

Uebersicht einiger Preise .
Regenschirme in gekochter Seide statt M . 14 — 16IN — 12 M .
Regenschirme aus geköperter Seide statt M . 18 - 2014 - 1« M .
Regenschirme aus glacirter Seide statt M . 13—1511 — 13 M .

Regenschirme aus Levantiner - Seide , welchesich nicht verschneidet , einzige« Lchstcm des HausesDeler K Cie « , werden verkauft von 16 M . bis20 M .
30,000 Foulards wer¬den ju billigen Preise » verkauft .Nota . Die Personen sind gebeten , mit unfern An¬

gestellten Nachsicht zu haben , da dieselbender deutschen Sprache sehr wenig oder garnicht mächtig sind.DaS Verkauf - lokal befindet sich im Gasthauszum König von Preußen . *3 .3.

Empfehlung .
5.5. Unterzeichnete empfiehlt sich den geehrtenDamen im Abnähen von Couverten und Untcrröcken(Zwickel) , auch auf der Maschine ?/, Ellen hoch ,unter Zusicherung bester und billiger Bedienung .

Frau Kühner ,
Erbprinzenstraße 22 im 4 . Stock .Daselbst wird Wolle zum Schlumpen für HerrnStumpf in Commission angenommen und pünkt¬lich besorgt .

1874er Traminer ,der Flasche 75 Pf . incl . Flasche , empfiehltin ausgezeichneter Qualität

6 .3. 209 Langestraße 209 .

Buchene Holzkohlenliefert zu den billigsten Preisen

Holz - und Kohlengeschäft ,6 6 . Akadcmicstraßc 36.

Badischer Landesdote.2. 2. In der heutigen Nummer schließt der Ro¬man „ D >c blinde Gräfin " und folgt eine Criminal -Novelle von Julius Mühlfeld , betitelt : „ Bis zumSchaffst ."
In nächster Woche mit Schluß der Erzählung :»Drei Weibnachten " folgt die bereits früher ange¬kündigte Erzählung .- „ Jrrpfade des Lebens "von Wilhelm Koch. Wir glauben auch mit diesemunterhaltenden , in der That höchst spannenden Er¬zählungen unseren Leserkreis besten- zufrieden stet¬

en zu können. Der übrige gediegene Inhalt desBlattes dürste demselben auch künftig als guteEmpfchlungskarte dienen .
Auf den „ Badischen Laudesbotcn " kann täglichvbonnirt werden . Für die mit dem 1 . Dezemberbei den Postaiistalten zugehcndcn neuen Abonnen¬ten liefern wir den Anfang der Erzählungen nach,nur n,ue Abonnenten in der Stadt Karlsruhe wirddas Blatt von heute bis 1 . Dezember unentgeltlichgeliefert . Hochachtungsvoll

Verlag und Redaktion .
Karlsruhe , 24 . November .

Ibe- euten- herabqesetztenl
Preisen

empfehle ich :
Wintermäntel und Jacken zur Hälftedes gewöhnlichen Preises ,
Morgenrocke ans guten Wollstoffenvon 7 fl . an ,
Waterproof - Negenmantelstoffe , vor

zügliche Qualität , 2^2 Ellen breit, ä 58 kr .,schwarze Gachemires von 54 kr. an ,Sommer -Kleiderstoffe ä 12 kr . ,Winter -Kleiderstoffe L 18 und 24 kr. ,farbige Seidenzenge von 15 fl . an per Robe,schwarze Seidenzeuge von 21fl . an per Robe.
K. LofUekeraot.

Langestraße 19 7.

Ecke der Langen - und Waldstraße ,
Eingang Langestraße .

und Vorschrift werden unter Garantie für gutes Sitzen inkürzester Zeit zu bekannt billigen Preisen angefertigt . —

Pelzwaarm-Lager
5 . 5 . von

H . Stütz , Kürschner ,Ecke der Erbprinzen - und Herrenstraße , am katholischen Kirchenplatz .
Reiche Auswahl und billige Preise .

^ Donnerstag den 23 . M.bleibt mein Geschäft

einer- Familienfeier wegengeschlossen .

HULLLt Juwelier ,
Lange st raße 116 ,
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Corfetten .
*3 .2 . Mem Lager in sclbstveriertigten Corfetten , neuester Scbnitt und s» lide Arbeit , bringe ich

den geehrten Damen in empfehlende Erinnerung . Bestellungen nach Maaß werden schnell und pünktlich
besorgt . Die Preise sind sehr billig gestellt.

Frau NnnttlttKVL , Lanqrslraßc 110 .

In der

Miibel - VcrlcilMstalt von M . Rcutlingcr ,
Kronerrftraße 1« ,

werden fortwährend stanze Einrichtungen sowie einzelne Gegenstände ver-
nriethet und die billigsten Preise dafür berechnet.

Große Tische , neue Rohr - und Strohstühle , Kleiderstöckc u . s . w . wer -
den für Abendgesellschaften unter freiem Hin - und Zurücktransport billigst
vcrmicthet .

WM" Anzeig
* Heute Abend frische Leber - und Grieben -

würste empfiehlt
Julius Morlock , Mehgcrmeister ,

Amalienstraste 23.

fAu » der Karlsruber Zeitung .)

Amtliche Mkttheilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog

baden Sich unter dem 22 Nooeviber e . I gnädigst de«
wogen gefunden , den nachdenannicn Königl . Preußischen
Offiriecn vom I . Bad . Leib Grenadier Regiment Nr . 109
Höchstjhren Orden vom Zubringer Löwen zu »erlichen , und
zwar :

da « Kommandeurkrenz zweiter « lasse mit
Schwertcn :

dem Oberst und Regiments - Kommandeur v. Rauch ;
das Ritterkreuz erster Klasse mit Eichen¬

laub und Schwertern :
dem Haupiman » o Earlowitz ;

da S Ritterkreuz erstcrKlasse mit Schwertern :
dem Secondelicutenart und Regiments -AdjutantKopp .

Steinkohlen Verkauf .
In Leopoldshafcn ist für mich eine Ladung

L stückreiches Nnlirfettschrot
eingctrvffen , welche ich zn billigem Preise ab Schiff verkaufe . .

Gefällige Bestellungen werden bestens ausgcsührt.

»Riss « MNllIKttL ZI 4 I 9
4 3 _ Ecke der Nüppurrer - und Wcrderstraße 22 6 .

Riihrsctischrot,Rll !>rstjiikkohien,Riitirll !ißkohlcn,Cosks,
Biichcu- inid Forlcnhülz (klciiMMchl)

in jedem Quantum billigst bei
' —

_ _ Ä)? . Kontor : 30 Herrenstraße.

KMSS 'KGZSZOSB.
sche > e für Füllöscn empfehle zu billigem Preis .

— Akademieplaß 3 .
Gefällige Aufträge nimmt auch entgegen Herr B ordwand Stra uß . Langeslraste 121 .

Restauration zn den 4 Jahreszeiten.
Heute Morgen 10 Uhr Wellfleisch , Abends hausgemachte Leber - und

Griebenwürste .

SW" l 'M Lek.
Heute Oonner8tkdA den 25 . Covernder

O-rossss V Oes.1-OON.6Srt
äerselnvediselienLLnZeriki ^ r1 . 8v6I » <l80I » ,voiri8tn6tt >ienter inOotkenburA ,

mit ^ ssistsnr
de8 or^ue Zernpliine (ünrmonium neue8ter6on8ti -.) Virtuo8en Hrn . Ivk .

Srinc Königliche Hoheit der Mroßhrrzog
habe» Sich unter dem 18 . November d. I . gnädigst be¬
wogen getunten , den Beznktförstcr August Müller
in NeckarbtschofShcin in den Nubcstand zu versetzen .

Seine Majestät der Kaiser und König haben
istttelst AUerhöclstcr Kabinet » Ordre vom II . d . M .
Nachstehender Alic -gnädigst zu bestimmen geruhi :

Vom 1 . Bauschen Leib - Grenadicncgimcnt Nr . 109
wird der Portepceiähnrich Slöizcl zum Secondcltcu -
icnant und

vom 2 Badischen Greaadierregimeni Kaiser Wilpelm
Nr . I- lO der Premierlieuienant Keiler zum Haupt -
mann „ nd Kvmpagnic -Ehet . der SecvndclteuwnantZieg lcr

zum Premicrlieme .- ant und der warakliristric Po icpee -

säbnrich de Nerve zum Portepeefähnrich beordert .
Klctchzeiliq wird de « Sccondelieutenant Bock vom 7

Ostxreußischen Jnfanicricrcaimrni Nr 44 i - das zweite
Britische Grenadierrcgimcnt Kaiser Wilhelm Nr . 110
vcrsek : .

Vom l . Obcrschlesiichen Znianteiicregiment Nr 22
wird der Porlcveefäbnr ' ch Are nt zum Secondeltcute -
nant und der cha - ak -erifirie Poilepeciähnrich Zimmer -
man » zum Po - teveerähnrich bctördert .

Pom 3 Barijchen Jniantcriercgin .cnt Nr IN werden
der charaktcristirlc Portepec -ähnrich Erdniann und der
Uatc ' v ' fuier Bennert zu Portcpcekähar ' chen betörter, .

Vom 1 Badischen Lcib- Dragonerre tinent Nr 20

scheidet der Seeontelieutenant Gans Edler Herr zu
Pntlitz a - s und tritt z» den Reserveoffizieren dcS l .
Ga - dc -DragonerreanneutS über .

Pom 3 . Basischen Dragonerregimcut Prinz Karl
Nr . 22 wird der Portepeeiahnrich v. Trotha zum Se -
condclievtcnant u - d

vom 1 . Bataillon ( Bruchsal ) 3 Badischen Lanow - Hr
Regiment Nr IN der Vicefeldwebei Spilhau « zum
Secondclicutcnant der Ncserre des 2 . Badistca Grcna -

dicrregiment Kaiser Wilhelm Nr . NO beförderi .
Vom 5 Badischen Infanterieregiment Nr 113 wird

der » araste isirtcr Portexcefähnrich Betz zum Portepee -

fähnrich ,
vom 6 . Badischen Inlaute icr/gimeut Nr . 114 Werren

die Portcpccfäbnriibe Groß und v . RckowSki zu Le -
cvntelieutcnants und

vcm 4 . Wcstphälische» Insantericrcgimcnt Nr 17 wird
der charaktcrisirtc Portepeefäbnrich Meißen zum Porie -
pecfäbnrich befördert

Dem Major v . Lilienboff - Zwowitzkp diese «
Regiments wird der Abschied mit der gesetzlichen Pcnfion
und der Erlaubniß zum Tragen der Uniform de« 1 . Ober «
schlesischen Infanterieregiments Nr . 22 mit den für Per «
abschiedctc vrrgcschriebcncn Abzeichen bewilligt ; gleichzeitig
wird der Hanvtmann und Kompagnie Kbet » . Hayn
zum Major und der Premicrlieutena - t Plock znm Haup ' -
mann und Komvagnie - Ebei befördert ; der aggregirte
Premier !ieute»ant Gillmcistcr wird einrangtrt .

Dom 4 Badischen JiHanlcriercgimeot Print Wilbclm
Nr 112 wird der ckarakierifirtc Portepeefähnrich Bitsch
zum Portcpcetäbnrich und

- om 2 Badischen Dragonerregiment Markgraf Mari -
milian Nr . 21 oer Portexcefähnrich Mülcher zum Sc -

Concert Ansage.
Herr A . Nubinstein wird in aller Kürze ein Conccrt mit Qrchestcr

geben, und werden jetzt schon Vormerkungen auf Billets angenommen von der
Musikalienhandlung von L. Fr . Schuster .

condclieuteuant befördert .
Dom 2 Bataillon ( Lörrach) 5 Badischen Landwebr -

Regiments Nr . 119 wird rem Secondelirutenant B - og -
lie ron der Reserve de « 5 Badischen Zn ' antcrieregiment «
Nr 113 der Abschied bewilligt .

Vom I . Bataillon ( Donaueschtngen ) 6 . Badischen Land¬
wehr -Regiments Nr . 114 wird der Nirefeldwcbel Kaiser
zum Secondctieutenant der Reserve de« 5 Badischen
Infanterieregiment « Nr . 113 befördert .
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Langestraße
L«. ZumAusverkaufznrückgesetzt : Langestraße

L6.
Eine große ParLhie acht französisches Porzellan ( durchsichtig ) , reine

Waare , bestehend in Kaffeekannen , Theekannen , Tellern , Platten , Sala -
tiöres , Lavoirs , Krügen , Taffen , Terrinen , Rahmgießern , Compotschaalen ,Bieruntersätzen , Brodkörben , Tortenplatten , welche im Laufe dieser Woche
zu bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft werden . Wirthe und Wie¬
derverkäufer erhalten bei größeren Parthien besonderen Rabatt .

Louis WllMtM ,
46 Langestraße 46 .

M . Zugleich empfehle ich mein großes Glaslager in gewöhnlichemund geschliffenem Glas zu sehr billigen Preisen . 2.1.

43 Karlsruhe .
Samstag dea 27 . November 1873

n . Abonnements - Eoncert
des Großh. Hoforchcsters

im großen Saale des Museums ,
unter gefälliger Mitwirkung des Großh Hofopernsängers Herrn Koldampf .

Programm .
1 . Ouvertüre zu »Leonorc « (Nr . 1) . Beethoven .2. Arie des Florrstan aus „ Leonore " (nach der I . Bearbeitung , zum 1 . Male ) . . Beethoven ,gesungen von Herrn Hol dam Pf .3. Serenade für Streichinstrumente . . . Volkmann ,Cello - Solo gespielt von Herrn Lindner (zum 1 . Male ) .4 . Ouvertüre zu „ Alfonso und Estrella " ( zum 1 . Male ) . Schubert .5 . Sinfonie (Nr . 4 , ^ -äur ) . . . . _ . . . . Mendelssohn .

Anfang 7 Uhr . Ende 8 Uhr .
Abonnementspreise :

Ein nichtnmmncrirter Platz im Saale (6 Karten ) . 9
„ ,, auf die Gallerie (6 Karten ) . . . 7

Kassenpreise :
Ern mchtnummerirter Platz im Saale . 2

auf die Gallcrie . 1 '/,

Mark .

Mark .
BilleiS sind in den Musikalienhandlungen der Herren Frep und Schuster , sowie Abendsan der Kasse zu haben .

Samstag den 27 . November 1875
findet die

Feier
der

25Mrigen Wirksamkeit unseres Gesangdirektors ,verbunden mit dem

36 . Stiftungsfeste ,im Saale des Bürgervereins
statt .

Wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder mit Familienangehörigen freundlichstrinladen . Anfang 8 Uhr . Der Vorstand .

Lie - erkranz .
Heute Abend 8 Uhr Gesangprobe .

Mittheilungen
aus dem

Staats - Anzeiger
für das Großherzogthum Soden .

Nr . 54 »om 22 . November 1875 .

Inhalt .
Unmittelbare allerhöchst « (KntschiießungenSeiner Königlichen Hoheit des Großherzogs ,

Vrdenrvrrlrihungrn.
( Bereit « aus der Karlsruher Zeitung mitgetheilt . )

Vienstnachrichtcn .
Der ,'vcn Sr . Durchlaucht dem Fürsten Karl Egon

zu Fmfienberg ans die Pfarrei Schwantngen , Dekanats
Smhlingen . präsentirte frühere Kaplan Sebastian Häs¬in Neudingen ist unie -m 26 . Oktober d. I . kirchlich ein¬
gesetzt Worten .

Der Herr ErjbrSrhnnrSvkrweser bat die Pfarrei Das¬
bach , Dekanats Eutingen , dem seitherige, , Pfarrer l »r .
Hermann Rvlfut in Rcuthe rerlieben und ist derselbeam 4 November d. I . kirchlich eingesetzt worden .
( Weitere Dienstnachrichterr bereit« aus der Karlsruher

Zeitung mitgetheilt . )
rrerfügnnge » und Bekanntmachungen der

Staatsbehörden .
Die Bitte des Georg Adam John von Aebach um Ge¬
stattung der Umänderung seines FamilicunamenS i » , Joh "

betreffend.
Die Bildung der Notarskammern betreffend.

Die V -rgedung eine« FrciplatzeS in dem « eidlichen Lehr-
und ErzichungSinstitut Baden betreffend

Die Vergebung von Stipendien au « der Friedrich Ehristi -
anc -Luisenstiflung in Karlsruhe betreffend.

Die Neuwahl eine« Abgeordneten zum Reichstag für den
zweiten Wahlkreis de « GroßherzozthumS Baden betreffend .Die Errichtung von Personenhattstcllcn in Efchctbronn ,Nußbach und Niederwasser betreffend

Die Prüfung der Geometer -Kandidaten betreffend .Die Verlegung de « dienstlichen Wohnsitze« der Bezirk « ,
forstet Ziegelhäuser, nach Heidelberg betreffend.

DikNsterirdi - uag
An der höhere » Bürgerschule t» Neberlingen eine

Lehrstelle.
Todesfälle .

Gestorben sind :
am 27 . Oktober 1875 : Maier , Josef , katholischer Pfarrerin Kippenbeim ; am 5 Rorewber : Wohl , Robert von ,Gehetmer -Rath und Präsident der Oberrechnungskammer ;am 5 . November : Knaufs , Leonhard , pknfionirter Ober -
einnrhmcr in Heidelberg .
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Forte - Piano - Niederlage
von

Karlsruhe ,
31 Herrenstraße 31.

Fabvikpreife. Mehrjäheige Garantie .
6 ^ 08868 I ^ ÄK

' tzl '
von

Flügeln , Piarmiüs und Tafelpianos
aus den renornmirtesten Fabriken .

Gebrauchte Klaviere werden in Tausch genommen.

V --

k ^ SLIL - ^ LIVSLIs .

von

1873 Wiener Weltausstellung. vom 7 . Oktober 1873 .

Bunker L klld
,

vwisra «
.

rrerlänZerts LopkienstrasZS , runLobst äsr klieinbnbn .

Vorrügliek8l68 ZMem fürssamilikn u . Kk^erbe.

Wochbngottesdienst . Donnerstag den 25 . November , Abends 5 Uhr , tn der kleinen Kirche : Hr . Stadtpfarrcr Längin : Predigt über den- Sündenfall , 1. Moses Cap. 3.
Druck >' , » Perl,- der Str - Fr . MüUer '

schen Hofbuchhanvlun - , icdigtrt unter Ler- ltt «»itlich !eit , «n W . Müller , t« «arltruhe .
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